
DATENSCHUTZHINWEISE FÜR INFORMATIONSANFRAGEN

Informationen nach Art. 13 DS-GVO zur Verarbeitung personenbezogener Daten 

(1)	 NAME UND KONTAKTDATEN DES VERANTWORTLICHEN

Versorgungswerk der Rechtsanwälte im Lande Nordrhein-Westfalen 

Körperschaft des öffentlichen Rechts 

Breite Straße 67 

40213 Düsseldorf 

Telefon: 0211 353845 

E-Mail: info@vsw-ra-nw.de 

(2)	 KONTAKTDATEN DER DATENSCHUTZBEAUFTRAGTEN

Versorgungswerk der Rechtsanwälte im Lande Nordrhein-Westfalen 

Die Datenschutzbeauftragte 

Breite Straße 67 

40213 Düsseldorf 

Telefon: 0211 353845 

E-Mail: datenschutzbeauftragte@vsw-ra-nw.de

(3)	 RECHTSGRUNDLAGE DER DATENVERARBEITUNG

Wir verarbeiten Ihre Daten aufgrund Ihrer Einwilligung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a) DS-GVO zum 

Zweck der Bearbeitung Ihrer Informationsanfrage und der damit verbundenen technischen 

Administration.

(4)	 EMPFÄNGER ODER KATEGORIEN VON EMPFÄNGERN

Innerhalb des Versorgungswerks erhalten nur diejenigen Stellen Zugriff auf Ihre Daten, 

die diese zur Bearbeitung Ihrer Informationsanfrage und ggf. im Rahmen der weiteren 

Bearbeitung zur Erfüllung ihrer Aufgaben im Rahmen unserer gesetzlichen Verpflichtungen 

benötigen. Ihre personenbezogenen Daten werden vom Versorgungswerk nicht an Dritte 

weitergegeben.

(5)	 ÜBERMITTLUNGEN AN DRITTSTAATEN ODER INTERNATIONALE ORGANISATIONEN

Wir übermitteln Ihre Daten nicht an ein Drittland oder eine internationale Organisation.

(6)	 DAUER DER SPEICHERUNG ODER KRITERIEN FÜR DIE FESTLEGUNG  

	 DER SPEICHERDAUER

Wir speichern Ihre Formulardaten zu Bearbeitungs- und Administrationszwecken für 

einen Zeitraum von vier Wochen. Innerhalb dieses Zeitraums sollte die Bearbeitung Ihrer 
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Informationsanfrage durch das Versorgungswerk abgeschlossen und eventuelle Fehler bei der 

Datenübertragung entdeckt worden sein.

Darüber hinaus verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten grundsätzlich nur solange, 

wie es für die Erfüllung unserer gesetzlichen Pflichten und der damit einhergehenden Zwecke 

erforderlich ist.

(7)	 DATENSCHUTZRECHTE DER BETROFFENEN

Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DS-GVO, das Recht auf 

Berichtigung nach Art. 16 DS-GVO, das Recht auf Löschung nach Art. 17 DS-GVO, das Recht auf 

Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DS-GVO, sowie – da die Datenverarbeitung im 

Falle Ihrer Informationsanfrage auf einer Einwilligung beruht – das Recht auf Datenüber- 

tragbarkeit aus Art. 20 DS-GVO. Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht bei einer zu- 

ständigen Datenschutzaufsichtsbehörde (Art. 77 DS-GVO).

Die erteilte Einwilligung kann jederzeit widerrufen werden. Dies gilt auch für den Widerruf von 

Einwilligungserklärungen, die vor der Geltung der DS-GVO, also vor dem 25. Mai 2018, uns 

gegenüber erteilt worden sind. Der Widerruf der Einwilligung berührt nicht die Rechtmäßigkeit 

der bis zum Widerruf verarbeiteten Daten.

(8)	 BEREITSTELLUNG VON DATEN

Die Bereitstellung Ihrer Daten im Rahmen der Informationsanfrage auf unserer Homepage 

ist freiwillig. Sie können Ihre Anfrage auch jederzeit schriftlich oder telefonisch an das 

Versorgungswerk stellen.

(9)	 �AUTOMATISIERTE ENTSCHEIDUNGSFINDUNG EINSCHLIESSLICH PROFILING  

GEMÄSS ART. 22 ABS. 1 UND 4 DS-GVO

Bei der Verarbeitung Ihrer Daten im Rahmen der Informationsanfrage findet keine 

automatisierte Entscheidungsfindung und keinerlei Bewertung persönlicher Aspekte (sog. 

»Profiling« gem. Art. 4 Nr. 4 DS-GVO) statt.


